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ÄnMla l l zur Laibacher Zeitung Nr. 282.
Samstag, den 9. Dezember 1882.

(51K8—2) Llumlmacs'unn. Nr.10,3.V,.

Damit einerseits die Landwirte des Puster«
lhnles (Gelegenheit finden, da«?je»ige Vieh, U'elchrs
infolgeder lleuerschluemmung nothgedruugen zuin
^rrlausc gelang!» muss, noch rrchlzeilig vcr°
nnfirrn zu löuncn. und nuderriseits n„ch den
ine» lind nuslnndischrn .«ltäufrin dir Möglichleit
geboten werde, in lurzrr Zeit mil den« möglichst
üoringen ,<iustenn»s>l'nnde jede beliebige Zahl
vien Thicien (Pferde, Mast', Zug» oder Milch»
v t h , Schafe) anznsciusen, finoel sich die l. l.
Ealthallerei bestimmt, im Pustel lhale in den

Zonalen Dezember und Jänner je v i e r
außerordent l i che V i r h m ä r l l e mit rinrr
drr vorhrrischenden Export uud gegenwärtig
möglichen Eisoibahnrichlung entsprechenden An
rcihung abhallen zu lussen.

Diese Märltc lucrdcit abgehalten:
am 15. Dezember und Jänner in Lienz,
„ 1«. „ „ „ .. Sillian.
„ 18. „ „ „ ^ Brunect,
„ 19. „ in Nrixen,
„ 19. Jänner in Kirne und
„ 20. „ in Brisen,

«nd zwar allerorts von « Uhr morgens an»
««langen, was liicmit zur itenntnis der Inter-
essenten gebracht wird.

Innsbruck mn 28. November 1882.

Von dcr l . I. Statthaltcrei für Tirol u.,d

Vorarlberg.

^51^3) " ' Nr^61 7.

Kezirll«>Wun>!arzlenftelle.

Von drr arserlisslen l. l. Bezirlshauptmann-
schast in Mullscld wild hiemit der lLuucurs
!>>r die vacanle Brzirls - Wimdarztcnstellc ,n
^ürtsrld ancls;e!chrillicn.

Vewcrber um diesen Posten, mit welchem
aus die Daner des Nestaudrs der Vezirtscasscn
eine IahresrrmuneratilN! von 20l) sl, vrrblinden
ist, wolle» ihre ssehöiia, docuulcntierlrn Geslichr
unler Nachweis dcr Kenntnis beider Landes»
spmchen

b is Ende Dezember 1 8 8 2

hicramts einreichen.
Gurlsrld am .lU. November 1882.

Der l . l. Vezillshauptmann N e i g l e i n m. p.

(üK '0 -3 ) H!ekrerftcNe. Nr. W3.
?ln der brslclassi^ru ^ullsschule in Sober»

schiz nelansst dir drille ^ehlerstelle mi« dem
IalneSa.eI)ll!le von 400 si. zur definitiven Äe»
jchuna..

Bewerber haben ihre gehörig docilmcntierlen
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 10. J ä n n e r 1 8 8 3

beim gefertigten l. l . Bezirlsschulralhe ei«'
zubringen,

K. l. Bezirlsschulrath Gottschcc, am 30stcn
November 1862.

(51Ü9-2) Lcnrerftette. Nr. 1059.
An der viercl«ssic,rn .Nnabenvollsschule in

Neisliiz gelangt die dritte Lehrerftelle mit dem
Iahle6ssrhalte von 500 fl. zur definitiven Vc»
seeing.

Bewerber haben ihre gehörig documenticrtcn
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 10. J ä n n e r 1 8 8 3

beim gefertigten l. l. Vczirlsschulralhe ein»
zubringen.

H. l. Vezirlsschulrath Gotlschcc. am 30sten
November 1««2,

(5132—2) Hun!>mncf>un8. Nr. 5000,
Vom l, l, Vezillsgerichtc Sittich wird be-

lam,! gemacht, dass gemäß 8 iw des Bandes'
grse>)ls vom 25, März 1874 die aus Grund
der ^ocalerhebuilciei, zum Zwecke dcr
Anlrssnng cincs ncncn Grundbuches für

dic (5atastralgcmciudc Tschcschcnzc
versasete» Blschlwgrn nebst deu l>rrichtigten
Liegeüschas<sverzrich,iissen, Mapprncopirn nnd
Erhrbunsssprotosollen hirrgerichts vom 9len
Drznnbcr 1882 angefangen durch vierzehn
Tage zn Einsicht nujliegen.

Sollten Einwendungen dagegen erhoben
werden so wurden weitere Erhebungen am

23, D e z e m b e r 1 8 8 2
stattfinden.

Die Ucbcrtragung amortisierbarcr Förde
rungrn in das neue Grilüdbuch wird untrr»
bleibe», wenn der Vk>pflichtete vor der Äcr»
sassung dieser Eiulagen darum ansucht,

N. I. Bezirlegericht Sittich, am 2, Dezember
1882^

(5129-3) Mim«enäo>Ac'lln!ion. Nr !»015
Bei dem Psarrlirchrnbun » Äusjchusse zu

Nllrnmarl! bei Pölland in Untri lrain wird
behufs Hmtangade der Conservations« und
Hteconstruetionslllbrilen an der.<lirche und dem
Thnrmrzi! Älleiüiinlsl l,>ei Pölland dif Minuendo»
^icitalionsverhniidliliig

am 21 . Dezember 1 8 8 2 .
vormittags um 10 Uhr, loco Nltenmarll statte
finden.

Die sämmtlichen Arbeiten an der Kirche sind
nach dem Voranschläge be«
rechnet mit 846fl.O5 „

Dieselben an dem Thurme mit 787 „ 61 lr.

Zusammen'. 1633 fl, «6 lr.
mit Inbegriff des Materials und dcr Hand»
und Zugarbciten.

Die genannten Arbeiten werden insgesammt
in Bausch und Bogen hintangegeben. Vor der
Licitation ist ein !)teugrld per 82 fl, und vom
Ersieher eine (iantion per IK4 fl im Baien
oder in öffentlichen Claatsobligationen nach
dem Tnsteseourse berechnet oder in ^aibcich l
Tpareasjebücheln zu leisten. Schrislliche, voi
Beginn der Licitationsverhandlung einlangende,
niit ü0-lr.-Stempel und der erwnhntn Caution
per 146 fl. versehene, dem Minuendo-Anbot in
Zahlen nnd Buchstaben deutlich s,""">.>>^'«
Offerte, worin drr Vor? und Zunnm<,
Charakter des Ofsrirnten sc>>u,e die c<^,. ,, ',,,.,<
Erllärnng brigejüsst srin muss, dass der Bewerber
sich den der i1icitation6vrlhn»c>I,5,m !,,,,>üns,,'
liegenden allgemeinen und specil
ohne Vorbehalt unterwerfe, >'
angrliommen.

Die diesfällissen näheren Licitationsbedinq'
nisse, die Kostenvoranschläge und
lönnrn beim gefertigten BaU'Ausschns,
werden.

PfarrtirchenbaU'Ausschuss zu Altenmarlt bei
Pöllanb am 30 November 1881.

P e t e r 3t c z e l . M . B a r t o .
Obmann. BaU'NusschusS.

(5180—1) <innäm«<l»nnll Nr 8<>i8
A m 15. J ä n n e r 1 8 8 3 wirb hier»

amts die Limitation wegen hinlangabs der bei
der Heiftrllilng der
Pfarrkirche und des Pfarrhauses in

Aoschana
auf 6319 fl. «8 lr, berechneten verschiedenen
Meisterschaften und Materialien stattfinden, zu
welcher die Unternehmer mit dem Anhonne

, eingeladen werden, dass die Pläne, Ho!!»»
' Voranschläge und die Nedingnisse hier ein^i', lM,
^ werben lönnrn,

K l, Bezirlshauptmannschaft Adclsberg, am
1, Dezember 1882,

A n z e i g e b l a t t .

Hygionischo

Parfumeriewaren.
Anatherin - Mundwasser ä <!0 J<r., Zahn-
pulver :i 40 kr., anerkannt als ilio liraten
MuiidroiniK»n^amittol. Damen- Puder,
•Weiss und rosa, aus roinstoin liois-Stärko-
»nolil zuheroitot, tfanz unschädlich für dio
Haut, in Pakoton a 10 kr. >"1(' i n Schach-
teln a 40 kr. Esprit de EBStouquot, Helio-
trope, Eeseda, ViolettO zur Purfüinioruntf
tlur Wäsche, Sacktücher otc. etc., in
''lcKanton Miniatur-Flacons mit Motall-
v«r«cli]ns.s, a 40 kr. por Stück. Glycerin-
Cröme, vorzüglich wirksam \m aul-
KeHjiriin^oiidn I>ijij)ün und Schrunden an
(l"»i Jliindcn, 1 Flacon 30 kr. Säucher-
Papier, im Zimmer Kehrannl verbreitet
JjH •'inonaiig<Mielimen(jlonicli, 1 PaketlOkr.
Toilette-Honig-Glycerir.seife von Sar^,
1 Wtück 3u kr. Mandelkleio anstatt Seile
anzuwenden macht dio Haut zart, fein
U1><1 woich, 1 Paket 10 kr., verkauft und
vorsoüdct (4:M)H) 10 !•

Ct. l'iccoli,
Apotheker „zum Engel" in Laihach,

____ "WienerEtraßse.

Die Einhorn HPothckc
des

Jul. v. Trnköczy
am Hlalhtzanspl'ah in ^Haivach

empfiehlt dem P. T. Publicum folgende. fte<s frische, nach lang-
jährigen Erfahrungen als vorzüglich wirlsam ancrlanntc Sprcia»
li lntrn, bewährte Hausmittel und homöopathischc Mcdicamcnlc:

Alpenkräuter-Eyrup, trainischcr, ^.V^^',5^!!
Halsschmcrzen. Brust, uud Lungrnleiden. 1 Flasche 56 kr. Er ,ft wirlsamer als
a l le im Handel vorlommendrn Säfic nnd Syrupe. ^ ^». ,

Dorsch-Leberthran, Vge.,^' ^N^^m.^^^^^
A M t h e l w H X d̂ NHe^M

es vertreib, sofort den i.dlen Gcnul, aus dem M u n d e ^ i Flasche^ 40^,r.^ ^ . ^ ^

BlntretNlalluas-Pll len, t . t . pnv., Aushalte fehlen
uud haben sich schon tausendfach glänzend brwährt bei S t u ^
schmerzen. Schwere in dcn Gliedern, verdorbenen, Magen, ^eber- «"d ^ c n cwen^
I n Schachteln ^ 21 lr.. eine Molle mit 6 Schachtln 1 fl. 5 lr. Versend" trurb
nur eine Rolle.

V W " Vrovinzaus.räge werden sofort besorgt. ̂ W V

„Zur Stickerin"
Woll- u. Tapisserie-Handlung u. Vordruckwtl,

I Jan>n*' l i ,
Eok« der Judenga»»© Haus-Hr. 1

der {4MG) 12-7

Marie Drenik,
an der öslen. Jii(Justrie-Ausst<JJuiig JTJ '1 rmr\

prämiiert mit der
Bll"bemeri 2>^e<fLa.llle.

Stiokereien auf J'lüsrh, Tuch, Seid»-,
v o r ^ c l r u c k l e !L©lJl©ll*tink«»r«>5en, a l s .
Tisclidrckcn, Millicux, I'1 niltticher;
Stiokmateriale mW- . Clcmille!
J'erlen; Näh-Zwirne für üand und Ma-
schine; Häkel-Garne, weiss und fürbip;
Striok - Sohaf wolle urjd Baum woll-
Garne; Kolar- und Bohmelzper)«n;
reicldialli^sle Auswahl von Häkelgalonen
und Pointlaoe für Spitzcnarbeit; Leder-,
Holz- und Galanterie - Gegenstände •
Wolltüoher, Gamasoben, Strümpfe,
Mieder — Trauersohleisen mil Auf-

schriften in Gold- und Si]l>erl>uclistal>en.
Auswärtige Bestellungen u. Montiferungeu

werden prompt besorgt.
Sämmtliche Waren sind in bester Qua-

lität 7-u den müKsî KliMi l 'nnsen
^^—^—^—^———;— .
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(4958 — 1) 3lr. 7598,

Executive
Nealltäteuversteigerling.

Bom k. t. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Pincenz
Seuniq in Laibach stllvch Dr. Pfcfferer)
die executive Versteigerung der dem
Gustav Hohn in L'übach gehörigen,
gerichtlich auf 5500 ft. und 550 si.
37 V, kr. geschätzten, in der Grund-
buchs Einlage Nr. 240 lui Catastral-
gemeindc Stadt Laidack Utid «lid
Band 27, Folio 397 ad Magistrat
Laibach vorkommenden Realitäten be-
willigt und hiczu drei Feildietunqs-
To qsahungcn, und zwar die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 2 . M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Auhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Ba<
dium zu Handen der LicitationZcom-
mission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Endlich wird dem Tabulargläu«
biger Josef Pogatschnig, unbekannten
Aufenthaltes, bekannt gegeben, dass der
für ihn bestimmte Feildietungsbescheid
dem Dr . Suppanz als dessen Cura-
tor zugestellt wurde.

Laibach am 14. November 1882.

(4743—2) Nr. 7633.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom t. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Mohort zur Einbringung von 55 ft.
15 kr. s. A. die executive Versteige-
rung der dem Josef Iapel j , resp.
zu seiner Verlassenschaft gehörigen,
gerichtlich auf 877 ft. 40 kr. geschätz-
ten Hälfte der im vormals magistrat-
lichen Grundbuche Band 27, Fol. 101
vorkommenden Morastrealität bewilligt,
und es seien hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

8. J ä n n e r ,
5. F e b r u a r und
5. M ä r z 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
tonnen in der diesgerichtlichen Negi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 3 1 . Oltober 1882.

(5033—3) Nr. 8069. j

Edic t
zur ^miberufilNss des ^rlien Herrn
Zosef A o l n i k , uuliekalmlen M s - !

enlljalles i
Von dem k. k. L îndesgerichte in

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei am 11 . Ju l i 1882 Frau

F r a n c i s c a K o t n i k in Laibach
ohne Hinterlassung emcr letzwilligen
Anordnung gestorben.

Da dem Gerichle der Aufenthalt
dcs Joses Koinik, Sohnes und ge-
setzlichen Erben der Frau Erblasserin
unbekannt ist, so wird derselbe auf-
gefordert, sich

b i n n e n e i nem J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage an,
bei diesem Genchtc zu melden, die
Erl'serllärung mil Augade und Nach
w',iö dcs Titels anzubringen und einen
am Sitze d<r Adhandlungtzbehörde
wohnhaften Bevollmächtigten zu be-
nennen, widrigenfalls die Verlassen-
schast mit den sich gemeldeten Erben
und dem für ihn aufgestellten Cu-
rator Herrn Wenzel Goll, k. k. Landes-
Foistlnspector, abgehandelt werden
würde.

Laibach am 18. November 1882.

(5167—2) N r 7 8 4 6 i 7

Concurs-Eröffnung
des Philipp Dcmlicrgor in Ncunmrktl.

Zujolge Entscheidung des hohen
k. k. Obeilandesgeiichtcö Graz vom
22. November 1882, Z. 14,129,
wud vom k. k. Landesgerichte in Laibach
über das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Concursord-
nung vom 25. Dezember 186k gilt,
gelegene unbewegliche Vermögen des
Philipp Demverger in Neumarltl der
ordentliche Concurs eröffnet, der Herr
k. k. Landesgerichtsrath Dr . Karl Viditz
mit dem Amtssitze in Laibach zum
Concuiscommissär u. der Herr Doctor
Josef Suppan, Advocat in Laibach, zum
einstweiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

18. D e z e m b e r 1 8 8 2
vor dem Concurscommissär an-
geordneten Tagfahrt, unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen; ferner
werden alle diejenigen, welche gegen
die gemeinfchaftliche Concursmasse einen
Anspruch als Concursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte, bis zum

1. F e b r u a r 1 8 8 3
bei diesem k. k. Landcsgerichte nach
Vorschrift der Eoncursoidnung, zur
Vermeidung der in derselben ange»
drohten Nechtönachtheile, zur Anmel-
dung und in der hiemit auf den

1 9 . F e b r u a r 1 8 8 3
vor dem Concurscommissär angeord-
neten Liquidierungstagsahrt zur Liqui-
dierung und zur Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an

die Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, welch<> bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursvcrfahrcns wer<
den durch das Amtsblatt der „Lai-
lxlchcr Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 5. Dezember 1882.

(5146-1 ) Nr. 2ti,204.

Zweite emutive Feilbietung.
Vom k. k. städt. beleg. V-zirksgerichle

in Laibach wird bekmmt gemacht:
Es weide in der Execlltiuuösache

des Vincenz Ogmelc, iwm. des minder-
jährigen Ilch.um O^urelc (durch Doclo>
Aliazhizh) gegen Fwn.z Hutschewar, Rechts-
nachfolger des Jus. f Hulschewar in Piauz.
l'iichel, bei fnlchtlojcm Verstreichen der
r, steii ^cilbietlings-Tagsahllng zu der mit
dein dictgrlichlllcheil Bescheide vom !<>ten
Seplcmb'ii- 1882, Z. 20,204, mis den

20. Dezember 1882

augeordneleu Meilen exec. Feilbiclung
der Realität Urb.-Nr. 39«; b, wm. VI n.cl
Aucrepcrq, mit dem Anhange des obigeu
Beschlidl's geschritten.

Laibach am 26. November 1882.

(5118 -1 ) N r 7 ^ 0 4 2 7

Reassumierung zweiter und
dritter efec. Feilbietung.

D»c mit dl'M Äcscheidc vom 15ten
Juni 1882, Z . 04 12, auf den 24. August
und 24, September l. I . angeordnete und
mit dem B> scheide vom 2 l . August 1882,
Z. 8804, Werte Meitc und dritte Real.
feilbietmlg der dem Gcmg Holschewar
von Aozaluvo Ni-. 2 gehörigen, gcncht-
lich auf 1515 f l . bewerteten Realität wi id
auf deu

20. Dezember l. I . und
20. Jänner 1883

mit Beibehalt des Ortes, der Zeit und
mit dem vorigen Anhange reajsumiert.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
3. November 1882.

(5085—3) Nr. 10,229.

Erinnerung
an J o h a n n L i l e r von Gurlfcld, resp.

dessm Verlasömasse.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld

wird dem Johann Kilcr von Gurlseld,
resp. dessen Verlasömasse hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias ^nälelälc von Vioem
(nom. der Garbo'schcn Erben) die Klage
auf Zahlung des Zinscnrück,tandrs Per
69 f l . 4 tr. s. A. oder Gestaltung zu
dessen Erholnng a«s den Pfandrealilälm
Lul) U r b . - M . 00'/«. Rectf.. Nr. 7 l ^
Stadt Gurlseld, daun Bcrg-Nr. 739 l̂ ä
Herrschaft Gurkfelo eingebracht, worüber
die Tagslltzung auf den

15. Dezember 1 8 8 2 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts augeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
oilsem Gerichte uubclanut und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat mau zu ihrer Vertretung
uud auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz bebaue von Gurlfeld als
Curator kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Eude verständiget, damit diefelbeu allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich cinci, andcru Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft macheu, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einfchreilcn uud
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens dkse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungrn der Gcrichtsord,
nung verhandelt werdeu und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre Rechls-
behelfe auch dem benannten lluralor an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absällmuug eutstchendeu Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

tt. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am
27. Oktober 1882.

( 5 1 4 7 - 1 ) Nr. 20,966.

Erecutive
Nealitäten Versteigerung.

Vom l. l. Ml.-deleg. Bezirlögelichlc
^aibach wird belannt gemacht:

ES scl über Ansucheu der kraimsihcn
Eparcasse in Laibach die e^c>,tiu.' Ver-
slei geruog der dem Franz !l1«oval oon
Gleiniz gchövigell, gerichtlich aus l2,^5,0 fi.
acschähtcit Realilälen Ein l . -Nr. 34 aci
Hleucrgcmciude Wiltsch, Neclf.-Nr. 220
und 833 ad Äiagistrat ^albach, und
Neclf.-Nr. 29 aä Pfalz Laibach und N, b.<
Nr. 04 a,ä Veöla«,. Podguriz bewilliget
uud hiezu drei Frilbirtuügö'Tugsatziingcn,
und zwar die erste aus den

20. Dezember 1 8 8 2 ,
oie zweite auf deu

20. J ä n n e r
uud die drille auf deu

2 1. Februar 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags uou 1l biö l2 Uhr,
,in AullSgebäudc mit dcnl Aichan^e an»
^ovdint worden, dasl) dic Ps^ndi,ali<al
!.ei der erstcir und zweiten Fcilbictuilg
nur um oder über dcm Schät^ui.^wert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintai'gcgebln werden wird.

Die ^icilatimisbedillguissc, woiuach
insbesondere jeder ^icilanl vor genia^lem
Anbote eiu lOproc. Vadiuin zu Handen
dcr ^ieilatiunscommissilm z» erlegen hat,
sowie das Schätzungbprototoll uud der
Grundbuchscftract lö,mcu iu der dirs»
gerichtlichen Registrutur eingesehen werden,

it. t. städt.'deleg. Bezirlsgerichl ^ai»
l'ach, am 26. S'ptembcr 1882.

(5l49—1) ^r.^.3607
Executive

Forderungs - Versteigerung.
Vom l. l . stäot..delcg. B^zirlögcrichle

ill Vaibach wird bekannt gemacht:
Es sei üder Ansuchen des Klageu-

fnrter AllShilfscassevcreiucs (duvch H.rlU
Dr. Traun iu HNagcnsurt) die »xeeuliv,:
Versteigerung der dem Andreas GoUob,
rrsp. dlsscn Erbin der >»j. Mmia Gollob
gegen Ialob Gollob uon Iggoorf z>l°
stehenden, auf der Realität Einl.-Nr. 108
l̂ ä Lonuegg intabulierlen, ,uit lfcculivcm
Asterpfaudnchle belegten Darlchcnüfurde-
r»ng per 1130 sl. samint f>pruc. Zulsen
bewilligt und hiezu zwci Feilbictungs-
Ta^satzungcn, und zwar die erste aus oll»

23. Dezember 1 8 8 2
uud die zweite auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die DarlchcnS-
forderung bei der ersten FcllbleUmg nur
um oder über dem Neunwert, bei der
zweiten aber auch unter demselben hinlan-
gegcben werden wird.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 20. Oltober 1882.

( 5 1 5 0 - 1 ) Nr. 22,303.

Executive
Forderungs - Versteigerung.

Vom l. l. städt..delcg. Bezirksgerichte
in Lalbach wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Klagen«
furter AushilfScasseoerelnes (durch Herrn
Dr. Traun in Klagcnsurt) die executive
Versteigerung der dem Andreas Gollob,
resp. dessen mj. Erbin Maria Gollob
gegen Jakob Gollob von Iandorf zu«
stehenden, auf der Realität Einl.«Nr. 168
all Sonnegg intabuliert haftenden, mit
exec. Aflerpfandrechte belegten Forderung
per 1130 fl. sammt 5proc. Zinsen bewil-
ligt und hiezu zwei Feilbietunas Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 8 2
und die zweite auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
iedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Forderung
bei der ersten Fellbietung nur um oder
über dem Nennwert, bei der zweiten aber
auch unter demselben HIntangcgeben werden
wird.

K. l . städt.-beleg. Bezirksgericht Uai'
bach, am 20. Ollober 1882.



Lllibayer Heilung Nr. 282 2415 9. Dezember 1882.

(5i0l—1) Nr. 4268.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Slamnil von Forluna die executive Ver-
steigerung der dlM Thomas Menzinger
von Felstriz gehöligcn , gerichtlich auf
2909 f l . geschätzten Rcaliläl'Ulb..Nr. 887
ad Herrschaft VcldcS bewilliget und hiezu
drei Fcilblctungs-TaAtzungrn, uild zwar
die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei dcr ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bri der dritten ader auch unter demselben
hlniangegeden werden wird.

Die Licitationöbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilam vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badiun, zu Handcn
der ^lcltationscmnmisswn zu erlegen hat,
sowie daS Schatzul,^<?protololl und dcr
Grundbuchserlract löimen in dcr dics-
gcrichttichcn Regist >alur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radnwnnooolf, am
30. Oltober 1882.
(5084—1) " Nr. 10.233

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlselt»
wird bcl ml gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Feren-
iak, um.l. des )̂iachthaderi> Kudrii (durch
Dr.Mrncinger). dle creculivc Vei steig.rung
der dem Iohaim Dvornil in Mnnlcndorf
^hörigen, gerichtlich auf 5020 fl, g.schätz'
ten Rcalitälen Doin.'Nr. 80 und Reclf.-
Nr. 124 !ld Herrschaft Gurlfcld bewilligt
und hl ^n elne FcUbiclungs Tagjatzung,
und zwar auf dcn

13. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier.
yttichlö mit dcm Anhange angeordnet
wurden, dass die Psandrcalitalen bei dieser
Fnlbietung auch unter dem Schätzwerte
hintangegebcn werden.

Die «icilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handel,
der Ulcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungöprolololle und die
Grundbuchscxtracle lönnen in der dko-
»crichtllchcn ^icgislralur eingesehen werden.

«.t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 27stcn

Oktober 1882. ^ ^ _ _ _ ^
1 5 1 2 2 - 1 ) Nr^12,217.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mötll i l lg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Mottling die exec. Versteigerung
der dem Malhias Slobodnit von BojanS-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1639 si,
^schätzten Realltäten Lud Extract-Nr. 11
und 39 dcr Stcurrgennindc Bojansdorf
bewilliget und hiezu drei Fcllbletungs'Tag.
Atzungen, und zwar die eiste anf dcn

20 . Dezember 1 8 8 2 ,
bie zweite auf den

20. J ä n n e r
U"d die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 « 8 3 ,
edesma! vormittags von 9 bis 12 Uhr,
'ln Amlsgcbäuoe mit dem Anhange an>
^ordnet worden, dass dir Psandrealitälen
"^ der ersten und zweiten Fcilbielung
^ur um oder über dem Schätzungswert,
°el der dritten aber auch unter demselben
hmtangcgcben werden.
. Die Ltcital!on5bedinst»lsse, wornack
Wsbesunderc jeder ^lcitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badlum zu Handen
^ r Acitationöcommissiun zu erlegen hat,
^wie die Schätzungsprotololle und die
GrundbuchKerlracte lönnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Veziilogericht Mot t l ing, am
"- November 1882.

(5051—1) Nr. 4286.

Ezec. Realitätenverkauf.
Der im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8ud Rlctf.-Nr. 312'/« vorlom-
mende, auf Johann Kobbe aus Thal
Nr. 1 vcrgcwahrte, gerichtlich auf 100 f l .
bewertete Realitälenanlhcil wird über
Ansuchen der Margareth Variö von Thal
Nr. 16, zur Einbringung dcr Forderung
ans dem Vergleiche vom 30. Jul i 1880,
Z. 3886, pr. 194 fl. 46 ' / , lr. ö. W.
s. N., am

18. J ä n n e r und am
16. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswert und am
16. M ä r z ! 8 8 3

auch unter demselben in dcr Gerichts»
lanzlci jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
30. Ju l i 1882.

(5098—1) Nr. 4470.

Uebertragung erecutiver
Genussrcchte-Vcrsteigerung.

I m Nachhange zum lödicle vom 17lm
Oltober l. I . , Z. 4081 , wird bekannt
gemacht, dass die zweite und dritte crccu-
tivc Versteigerung dcr dem Johann Fistcr
rwn Podnart zustehenden Besitz» und
Genussrcchlc zu den »ud Rcclf.-Nr. 597
»,ä Herrschaft Radmannsdmf vorlommcn'
den Liegenschaften, im Schätzwerte per
4511 fi., auf den

17. J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 10 liio l2 Uhr,
in der Gcrichtblanzlei mit dem frühern
UnHange übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 16. November 1882.

(5049—1) Nr. 4873.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuchc der Hrrrjchast

Pölland 8ub wm. I , lol. 49, Recif.-
')ir. 33 vorlomnunde, auf Maria ^ajniö
aus Wimul Nr. 9 vcrgewährle, gcrichllich
auf 023 ft, bewertete R^alilät wird ülxr
Ansuchen des l. t. Stcueramles Tscher-
nembl, zur Einbringung der Forderung
ans dem Uuctstauooaubwrisc von, 14ltN
Jänner 1882 pr. 33 fl. 70 lr. ö. W.
s. A., a,u

18. J ä n n e r und am
16. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswert und am
16. M ä r z 1 8 8 3

auch unter demselben in der Gerichts«
lanzlcl jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden,

tt. k. Ve^irlsgericht Tschernembl, am
6. September 1862.

(5121 -1 ) Nr. 12,216.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l . k. Sleuer-
amles Mottling die execulive Versteige-
rung dcr dem Mart in Krasouc von
Draschiz gehörigen, gerichtlich auf 737 fl.
geschätzten Realität «ud Eftract.Nr. 336
dcr Stcmrgemeinde Draschiz bewilliget
und hiezu drei Fcilbielunas»Tagsahungen,
und zwar die eiste aus den

20. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Umtsgcbäuoe mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei dcr ersten und zweiten Fcilblelung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bcl der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Mitallonsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der tticilalionsclimmission zu erlegen hat.
sowie das Schätzmigsprotololl und der
Grunobuchsertracl tonnen in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirlsgericht Mottling, am 9trn
November 1882.

(5048 -1 ) Nr. 5398

Efec. Nealitälenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland wm. I I I , loi 21; wm. IX, loüo
120 incl. 135; dann loi. 137z incl. 141,
und loi.; 143 incl. 146, und wm. 23,
lul. 142, vorkommende, auf Georg
Loretitsch aus Menmarkt Nr. 16 ver-
gewährte, gerichtlich auf 343 st. oewer-
tete Realität wird über Ansuchen des
l. k. Steueramtts Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Zah«
lung'saustrage vom 20. April 1881, Zahl
235, pr. 115 st. 5 kr. ö. W. sammt An.
hang, am

18. Jänner und
16. Februar

um oder über dem Schätzungswert und am
16. M ä r z 1883

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen El lag des
10 proc. Vadiums seilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschemcmbl, am
^Srp^mber^^882^

(5044-1) Nr. 52W7

(5xec. Nealitätenverlauf.
Die im Glundbuche der Herrjchafl

Krupp 8ud Curr.-Nr. 433, Rectf.'Nr. 132
vorlommende, auf Ialob Bulouc aus
W,nlel vcrgrwührle, gerichtlich auf 50 fl.
bewertete Realität wird ütirr Ansuchen
t>cö Peter Var lo l , zur Einbringung der
Forderung aus dem Vergleiche vom 5len
März 1869, Z. 1375, pr. 117 fl. 33 ' / , lr.
ö. W. s. A., am

18. J ä n n e r und am
16. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswert und am
16. M ä r z 1 8 8 3

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an oen Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. September 1882.

(5047—1) Nr. 5593.

lizec. Nealitätenverlauf.
Die im Glundbuche der D, R. O.

Eommcnda Tjchrrnembl uud Beig-Curr.»
Nr. 131 vorlommende, auf Franz Rom-
seg aus Dolenjavas vergrwiihrte, gericht-
l'ch auf 70 ft. bewertete Realltat Wird
über Ansuchen der t. k. Finanzprocuratur
Lalbach. zur Einbringung der Forderung
aus dciu Zahlllngsauflrage vom 23sten
Jänner 1881, Z. 2274, pr. 31 fl. 50 lr.
ö. W. s. A., am

18. J ä n n e r und am
16. F e b r u a r

um oder übcr dem Schätzungswert und am
16. M ä r z 1 8 8 3

auch unter demjrlben in der Gerichts-
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Oezirlegericht Tschernembl, am
23. September Ic.82.

(5046—1) Nr. 5669.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundl'uche deS l. l. Bezirks-

gerichtes Tschernembl Sl ippl . 'Band I I ,
lol. 189 vorkommende, auf Joe Malic
aus Wciniz Nr. 27 vergewährle, gerichl-
lich aus 250 st. bewertete Realilälenhalftc
wird über Ansuchen des Janlo Simo
noviö, zur Einbringung der Forderung
aus dem Urtheile vom 21. Dezember
1881, Z. 6759, pr. 15 fl. 20 kr. ö. W
s- U., am

18. J ä n n e r und am
16. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswert und am
16. M ä r z 18 83

auch unter demselben in dcr Gerichts"
lanzlcl jcdcsma! um 10 Uhr vormittags
an drn Meistbietenden feilgeboten werden.

5l. l. Bezirksgericht Tschnncmbl, an
25. September 1882.

?5120-I) Nr. 12,093.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte MittUin^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Mlit l l ing die executive Versteige-
rung der dem Johann Ioanel i ! von
Mottling gehörigen, gerichtlich auf 40N4 f l .

geschätzlen, uud Ertr.«Nr. 234 dcr Sleuer-
gemeinde Möttlmg und Ertrart-Nr. 139
t,er Steueraemeindt Draschiz voikommeilben
Realilälen bewilliget und hiezu drei Feil»
bietuugs-Tagsatzlmgm. und zwar die elst̂
auf den

23. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite aus den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr im Zim-
mer Nr. 1, mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandlealllülen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drilltN aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden.

Die ^icitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Badium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schützungeprololollr und dle
Grundbuchserlractr können in der oies-
gerichilichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht MiMl ing. am 8trn
November 1882.

(5123—1) Nr. 12.259.

lifecutive
NealitätenVersteigerung.

V.m l. l. Bezilksgerichle Mol'lllng
wird bekannt genmcht:

Es sei über Ansuchm des Josef Simo-
nis von Weinberg die executive Verstel'
gerung der tem Joe und Marko Vusöinik
von Rosalnl; gehörige», gerichtlich auf
360 fl. geschätzten Rralita!<n «ud Eurr.-
.»ir. 592, 590. 622 und 1312 «,6 Herr-
schast ^Ilöttling bewilligt und hiezu drei
FrilbirlllnqS-Tllgslltzungsn, und zwar die
erste auf den

23. Dezember 1 8 8 2 ,
üie zweite auf den

24. I l i n n e r
und die drille auf den

2 4 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal oormitlags von V bis 12 Uhr,
>ll> Umlsgebäude mit dem Anhange an«
geo,d!Ut worden, dass dir Psandrealiläkn
blt der ersten und zweitn, Feilbirtung
nur um odrr über dcm Schätzuilg^wert,
bli der dritten abir auch unler demselben
hlntllnycgeben werden.

Die ^icitationsbtdingnisse, wornach
lüsbesondrre jeder ^icilanl vor gemc>ä/> !'
Aobole ein 10proc. Vadium zu Hc,i, »,,
drr ^icilalionScommission zu erlegru hat,
sowie die SchähimgSprotololle und die
Orundbuchscftsacle liinnen in der dirs.
gerichtlichen Registratur eina'schen werden.

K. t. BrzirlSg.richt M i i l l l i ng , um
l2. November 1882.

(5148—1) Nr. 21.479^

Neassumierung efecutiver
3lealitäten-Versteigerul^.

Vom l. l. städt.-beleg. Bezirlegclichte
in ^aibach wird lxlannt ge,nacht:

<öS sei über Ansuchen des Johann
C. Röger in ^aibach die kiecutiv^ Ber.
steigeiung der t>em Aüdreas Drlmusljg
in Ieschza gchörigen, gerichtlich auf !lX)ss.
g'schätzlen zwdlf Antheile der R.aülät
iöinl-Nr. 312 ää Steuergemeinde Irjchza
vorkommend, in» Reussumlerungswsg!' l>f.
loilligt und hirzn drei FeilbietuügS-Tag-
sutzungen, und zwar die erste auf dm

23. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die drille auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormillugs von 9 bis 12 Uhr,
in der Amttzsanzlel mit dem Anhanye un»
geordnet wordm, dass die Pfand-Realität-
anlhrile bei d<r ersten und zweiten F,il-
bietung nur um odtr über dem Schätzunus-
wert, bn der dritten aber auch unter blm-
jelbrn hinlangkgebrn werden.

Die Vicitalionsbtdmgnisse, wornach
inbbrsondere jeder ^icilanl vor yemuchlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
orr ^icllationscolnm isston zu erleg»,'» ^>t,
sowie das Schützungsprotololl und txr
Grundbuchsrilract können in der dieß.
gerichtlichen Registratur eingesehen ',mrdn,.

K. l . städl..deltg. Bezirksgericht ^,b»ch,
am 5. Oktober 1882.



Laibacher Zeitung Nr. 282 2416 9. Dezember 1882.

(5082—3) Nr. 8771.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Erben

des J a k o b Hab iö von Iavor.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Littal

wird den unbekannt wo befindlichen Erben
des Jakob Habiö von Iavor hlemit er-
innert :

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Bratun von Golise Nr. 9 die
Klage äs praos. 7. November 1882,
Z. 8771, M o . Gezahlt, und Crloschen-
erllärung einer Forderung per 228 fl. 22 kr.
eingebracht, worüber die Verhandlung auf

den 19. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, jo hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
l . t. Notar Herrn ttulaö Svelec in Altai
als Curator u,ä kcturn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Z^it selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zn ihrer Verlh.ldigung erforderlichen
Schritte einleiten lünnen, widrigcns diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
nach drn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dle Geklagten,
welchen es übrigens freisleh«, ihre Rechts«
behelfe auch den» benannten Kurator an die
Hand z», geben, sich die aus eixer Verab-
säumung entstehenden Holgen selbst beizu-
messet, haben werden.

K. l. Be^irlsgericht Lit tai, am 8ten
Novrn'ber 1^82.

(5l02-3) Nr 4179.

Erinnerung
a n I e r n e j R a b l i von Dolrnach, A l o i s
P o l l a l von Raom^nnsoorf u»d P r i -
mus ,5erjan vun Unler^örjach, resp.
deren Rechtsnachfolger unbrlannten Da-

seins und Aufemhalles.
Von dem t. l . B^irlSgerichte Rad-

Mannsdorf wird dem Ic r iu j Rabii von
Dolenach, Alois Pullet von >XadmannS-
dorf und Primus Feijan von Unlergörjach,
resp. deren Rechtsnachfolgern unbelannten
Daseins und Aufenlhall.es hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Theresia Polocnil von Piraiica
die Klage auf Vnjährl« und Erloschen«
erllärung der im Grunde des Schuld»
scheine« vom 24. Februar 1810 für Alois
Pollal von Radmannsdorf M o . 250 f l .
im Grunde des Schuldscheines vom 12len
November 1807, für Iernej Radio von
Dolenach pcto. 100 fl und im Grunde
des Schuldscheines vom 24. Februar 18l(1
für Primus Ferjan von Unlergürjach
pcto. 510 ft. haftenden Forderungen sub
praeg. 20. Oktober l . I . eingebracht,
worüber die Tagsahung zur summarischen
Verhandlung auf den

20 . Dezember l. I . ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarlt als Curator aä
lletum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator nach den Nestimmungen der Ge>
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
au« einer Verabsiwmung entstehenden Fol.
am selbst beizumessen haben werden.

««l- Nezlrtsgericht Radmannsdorf,
am 22. Oktober 1882.

( 5 1 4 4 - 3 ) Nr. 25,804.

Dritte exec. Feilbietung.
Von» l. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der ExecutionSsache dcö

Franz Grebenc von Oroßlaschiz gegen
Franz Hoilcvar von Piauzbücbcl bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilbie-
tungs-Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide von» 28. August
1882, Z. 15,456, auf den

16. Dezember 1 8 8 2
angeordneten dritten excc Fellbietung der
Realität Einl.-Nr. 459 kli Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Kaibach am 21. November 1882.

(5117 -3 ) Nr. 11,793.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Von, l. l . Bezirksgerichte Mölll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des t. l. Steuer,
amtes Mottl ing die exec. Versteigerung
der dem Marko Ianzelooic von Klein«
leße gehörigen, gerichtlich auf 220 ft.
geschätzten Realität uud Exlracl-Nr. 450
der Steucrgemeinde Mötl l lng bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die drille auf den

17. Feb rua r 1 8 8 3 ,
jedeömal vormillagö von 9 bis 12 Uhr,
>m Amlcgeliaude »»it dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der eisten und zwcilen FettMelung nur
u»n oder über dem Schätznngswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icilaUlinsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder ^icttanl vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Klcillltlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatznngöplotuloll und der
GrundbuchSexlract liinncn ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Beziltsgericht Mot t l i ng , an»
21. Oltobcr »882.

(5100—2) Nr. 4236.

Executive

Vom l. t. Bezirksgerichte Radmanns-
dotf wlrd bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Matthäus
Zalohar von ttarnervellach die exec. Ver-
jleigerung der der Ursula Mrat von
Vigauil gehörigen, gerichtlich auf 362 st.
geschützten Realität Urb. - Nr. 385 kä
Herrschaft Stein bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 26. Oltober 1882.

( 5 1 3 9 - 3 ) Nr. 20.947.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz«
procuratur in iiaibach die exec. Verstei«
gerung der dem Franz Hoöevar in Plauz«
büchel gehörigen, gerichtlich auf 1579 fl.

geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Sonnegg uud Urb.'Nr. 530, Rectf.-Num-
mer 401, Einlage-Nr. 459 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Icilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalltüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung
»ur un» oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiiitangegeben werden wird.

Die Llcilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^lcitalioitocmnmission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungt'protololl und der
Grunobuchsextraci können in der dles-
gcrichllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städl.'dcleg. Bezirksgericht Lal>
bach, am 2. Ollobrr 1882.

(5145 -3 ) Nr. 25.795.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wiro im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edicle vom 10. August 1882,
Z. 17,460, bekannt gemacht:

Es werde bei fruchtlosen» Verstreichen
der eisten und zweilen Fcillmlungs-Tllg-
slitzungcn il» der ExeculiunSjache des Anwn
Trran (durch Dr Moscho) g^en Mathias
Gregoriö von Nadgoriz pcto. 300 fl.
s. U. nunmehr zn der auf oen

16. Dezember l. I .
anberaumten dritten exec Feilbietung der
Realität Eml.-.Nr. 51 iid Steuergemrinde
Nadguriz mit dem urspt ünglichen Anhange
geschritten.

«. t. slädt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. November 1882.

(5143—3) Nr. 26,193.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. sladt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionsjache der

lrainischen Sparcussc m Laibach (durch
Dr. Suppanlschilsch) gegen Franz Slrch,
Besitzer in Klein, alschna, bei fruchtlosem
Verstreichen der zweilen exec. Fcilbielungs'
Tagsatzung zu der mit dem oiesgerichl-
lichen Bescheid vom 21. August 1882,
Z . 18,401, auf den

16. Dezember 18 82
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Einl.-Nr. 74 aä Steuergemeinde
Ralschna (früher Urb.-Nr. 20), Reclf.-
Nr. 17 ad Weinegg, mit dem Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 30. November 1882.

( 5 0 9 3 - 3 ) Nr. 6266.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

btkannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Agnes

Koviö von Obcrfrld (durch Dr. Pirnatj
zur Einbringung der Klagskosten pr. 48 fl.
70 kr., der EidcsablegungSlosten pr. 5 f l .
14 ' / , kr. sowie der anerwachsenen und
noch writers anerlaufcnden Executions»
losten die executive Feilbielung der zu-
gunsten der Maria Merönn auf dtr Rea»
lität des Jakob K l o M Urb.-Nr. 17 uä
Pfarrhofsgilt Moräulsch aus dem Ueber»
gabövcrtragc von^9. März 1870 haftenden,
mit execulive»»» <Vuperpfa»drechle belegten
Forderung pr. 2500 si. bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsatzung
auf den

9. Dezember und
23. Dezember I 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass dieselbe bei der ersten Tag«
satzung nur um oder über dem Nennwert,
bei der zweiten Tagsatzung aber auch unter
demselben an den Meistbietenden gegen
sogleiche bare Gezahlung hintangegeben
werden wird.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 19ten
November l882.

(5053—3) N i . 5098.

Exec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche kä Gut Weim'z

Nectf.-Nr. 100 vorkommende, auf Georg
Moravz aus Ulschakowez vergewährle,
gerichtlich auf 804 f l . bewertete Realität
wird über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Tschernembl, zur Einbringung der
Forderung aus dem steueramlichen Rück«
standsauswcise vom 14. Jänner 1882
pr. 30 f l . 13 kr. ö. W. sammt Anhang, am

18. J ä n n e r und
16. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswert und
am

16. Mä '^z 1 8 8 3
auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschecnembl, am
^. September 1882.

( 5 0 9 4 - 3 ) Nr. 6199.

Executive
Nealitätenverstcigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Orchelti von Moräulsch die executive Ver-
steigerung der dem Johann Klopöt? von
P^zarenca gehörigen, gerichtlich auf 1259 fl.
1 lr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 31 ac!
ttichteneyg bewilliget und hiezu drei Feil-
biciungs-Tagiahnllgen, und zwar die erste
auf den

18. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis 11 Uhr,
m Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitäl bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur un»
ol>cr ütnr den» Schätzungswelt, bei der
drillen aber auch unter demselben hinlan-
gegcben werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcitanl vor gemachlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der ttlcitationscommissiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gruildbuchsextracl tonnen in der dicS<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 14ten
November 1882.

(5099—3) Nr. 3983.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l . k. Steuer-
amteö ln Radmannsdorf (nom. deö hohen
l. l. Aerars) die executive Versteigerung
der dem Thomas Aldoon in Slatna
gehorlsicn, gerichtlich ans 1844 fi. 50 lr.
geschätzten Realität Einl.'Nr. 50 der Ca-
lastralgemeinde SrednawaS bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel zu RadmannSdorf
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäl bei der ersten u>'d
zweiten Feilbietung nur un» oder über
den» Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die öicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Klcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsexlract können in der dicSgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdors,
am 7. Ollober 1882.
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Wegen Umbau und Räumung des Geschäftslocales wie auch Verkleinerung des Lagers findn

vom 1. Jänner k. J. an ein grosser Ausverkauf
stalt̂  wobei ein grosser Theil meines Warenvorrathes, bestehend aus Spitzen, Bändern, Cravatten, Krägen, Miedern, Posamenterien,
Knöpfen, Sammt, Peluche, Wolle, Wirkwaren, Hüten, Federn, Blumen und noch verschiedenen in das Fach einschlagenden Artikeln,
au möglichst tief herabgesetzten Preisen ausverkauft wird. — Indem ich das p. l. Fublicum dazu höflich einlade, zeichne

hochachtend

3T- S- Ben.ecLilrt
^981' * znr «Spinnerin am Kreuz".

Schone, offene und halbgedeckte

Wagen
•owio auch z - w e l r e c l i t DxCuTb^cli*

Schl i t ten
sind billig zu haben. (5193) 6-1

Den Verkauf besorgt aus Gefälligkeit
<lio Firma Terček & Nekrep. Eisenhand-
lung, Rathhausplatz Nr. 10 in Laibach.

Josef Stadier,
Bau-and Galanterie-Spengler

in

XjSti"bsic]fcL,
Schustergasse Nr. 4 (neuer Markt),
empfiehlt sein reich sortiertes Laper lammt*
Hoher Haus- und KUohengeräthe,
Baok- und Bulzformen, Speoialltäten
In Kaffeemasohinen, Sohnellaiedern
i" allen CoMsIrurliorien , s<t\V(»lil in Wciss-
hloc.li, Messing als Porzellan ; ferner Kohlen-
Ständer, Schaufeln und Ofenvorsätze,
laokiert© starke Wasser - Schöpfer,
Kruge, Kannen, Wandeln und Eimer,
Bade-, Kinder- und Sitzwannen elc. etc.
in solidester Ausführung; (4839) 6-5
Lager und Aufstellung von geruch-
loBen Retiraden', verschiedenartigen
solid ausgeführten Kirchenlaternen;
übernimmt alle in sein Fach ein n
Bestellungen und Reparaturen ; i-
arbeiten aller Art unter strengster uaruntic
für prompteste und solideste Ausführung zu

möglichst billigen Preisen.

Grösste Auswahl sämmtlicher blanker
und lackierter Blech-Spielwaren.

500 Ducaten
zahle ich dom, dor boini Gohraucho von

Kothes Zahnwasser,
i Hacon 35 kr., jemals wiodor Zahnschmerzen
bekommt odor aus dom Mundo riecht.

Joh. George KothO, emer. Hoflieferant.
Mödling boi Wion, Villa Kotho.

In Xj£xi"ba,clx allein ocht zu habon bei
Horrn Jul. v. Trnköczy, Apothekor, und in
*llon Apothokon, Droguerion, Parfumorion,
Qalantorio- und Matorialwaron -Handlungen
etc. Krains. 0(439) 52-46

Infolssc der ^rohrn Stiirmr hat drr
Dorschsang (cmS drrcn Lcbri da« ^.'sbll.
thranül zubereitet wird) heuer in ^osoten
und in ssinnmarlen ein sehr unannsiiaes Rc>
lultni erqcbcn, und das wenisss^bcrlylanöl,
im Anfanssc der Saison noch qul. wurde
spntcr in geringer Qualität erzeug, und
die davon bedingte Steigung der Preise
ist in noch weit höherem Maße ersula.!,
als man anfangs beslirchtete. daher Ner-
sälschnnaen i n aröhcrem Ma«s<abc
alo im voriaen Jahre. Beim E in-
tansc ist jrtzt die «röhte Vorsicht
aeboten. co ,oll dcsondrro die bcfte
Sorie rcberthranül vielfach mit an»
be.cn Delen vermischt i n den Handel
lommen. (4!)71) 3 :i

Zufällig ist dem hiesigen Ävolhcler
W. Piecol i gelungen, gleich im Anfange
brr Saison seinen Bedarf mit der besten
Corle durch direct importierte Ware zu
beclen, und ist er <n der angenehmen Lage
ls" lange sein V o r r a i h reicht), einen na»
tiirlichen Dorsch»i.'cber<hran zu vcrlau»
! " l . eine Qualiläl, die nicht mehr bei Fabri»
«anlen oder Grohhändlern zu haben ist
Und die sicher denselben theurer verlausen
Wniden, als obgenannler Apotheler Piceoli
vrrlaust, Flaschen zu ca. '/< Ko, UN lr.,
b sslnschen ii fl 50 l r , 1 Ko 2 fl.

^ ^ • ^ Specialist for Militär und Civil, Sport etc., *"
einpfielilt siclj mil einern

grossen Assortiment der modernsten in- und ausländischen Modestoffe,
sowie

kunstgerechter Anfertigung aller in dieses Fach einschlägigen Herren- o. Damen-Artüel
zu den billigsten Preisen.

Hochachtungsvoll

< 4 9 8 2 ) 3 J. T7^. Strecker.

Die Modenwelt
ist das reichhaltigste und billigste

Damen-Mode-Journal
und erscheint eu Beginn und Mitte jeden Monates.

Das Abonnement betr&gt für Laibach ins Haus zugestellt 75 kr., mit franco Poetversen-
dung 1 fl. pro Quartal. (4925) 10-6

Probonummoru stohon zur geneigten Ansicht zu Diensten. — Abonnements übernimmt und führt pünktlich aus

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung.

Eingesandt.
Fiinfzohn Jahro hindurch litt ich an

Magen- und Darmkatarrh,
hatte während dieser Zeit viele Aorzto
gebraucht, ohne dasH mir einor dorsolben
hätte Linderung, noch weniger Gesund-
heit verschaffen können.

Nachdem ich die Pulver des Herrn
l'oj)]) vorbrauchte, fühlt«' ich mich nach
3 Monaten wohl und gosupd.

Eino solche Cur ist nicht nur in
dor milden Jahroszoit, Bondern auch im
Winter von dem besten Erfolge begleitest,
wie dies aus den vielen Danksagungen
und Empfohlungen ersichtlich. Zur He-
lehrung und näheron Informierung erbitte
man sich die Urosehüro „Mugen- und
Darmkatarrh", welche unentgeltlich von
J. J. F. Popp in Heide (Holstein) ab-
gegebon wird. (26M) »—1

Carl von Beross,
Bezirk«hauj)tinann und «tuhlriditor.

Kagbisztriszo (Ungarn), 27. Üktobor 78.
Für die Echtheit dor Unterschrift

•Vejrad.ia.ffe, Untcrstuhlrichter.

Fracht- und Eilgutbriefe'
Btets vorräthig bei

lg, v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
In Laibuch,

Hahnhüigauso 15. CongreBS l̂atz 2.

Handschuhmacher und chir. Vandagist

! empfiehlt sein best assortiertes !6nner vun Wiener Handschuhen, hs? ' " ' '
in (Aac^ , Sued , Wasch» nnd Wildleder, Tosqum , Neit und -
schuhen. Das Neueste i» Isnbellen , Mueletier und Stülp ^«„o,«,»!!»<n,
Pelz, Plüsch, und Schlufhandschlihrn, - r i d e n , kammnarn, Tuch liod Iricot»

Handschuhen " . . . l . . . . . . ^"ndschuhe. !
! Nlrohe Auswahl in Hosen»! ,,ss,s j ^ ^yurniquet Tsä«ern.

Geradehält« für Knabe,, imt, M<, »nnder, Stsnmpfhaltfs, Herren '
ssravatten, Uniformcravattcn und Kränen, Schweißblätter nil?: Ar l , Handschuh»
Rasselten, alnelllanischr <tahlbraht Vürftc» , Üedrrhosen , Bettdecken und i««pf.

! pölfter. Paprlotes, Plaid und Hosenriemen, Gummibänder in H»ioe und !
! Vlllas ?c. ?c. l5l2«) 18—1 !
l Einkauf von rohen Neh-, Gemo- und Hirschhäuten. !!
^ Nuslläcir nach nn?wiis<i< >l>erdrn pionip! " " > "-" "^^'>'^^">> ,»!.„.>,^>»

(511<j-l) Nr. 11,90!. !

Uebertiagung !
drittel ciccc. Feilbictun^.

Die mit dem Bescheide vom I2trn
Jänner 1882, Z. 279, auf den 2. I u n ,
IttV2 anqeosdnet grwejene und sistierle
dritte ezec. Feilbielung der dem Ialob

Mnlisnr von Wertatsche gehörigen, g?.
rlchtlich aus 555 f l . ijsschätztel, Nealilät
wird auf den

22 Dezember 1H82

mit Äeibehalt des Orte», der Zeit und
des voilgen Anhanljt« übertlayen.

K. l. Vezirlsczericht Mötl l ina. am
ü. November 1VU2.
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Zur Reinigung und Schönheitspflege der Oaut! !
Eine nicht gerinne Anzahl Consumcnten geht bei dem Ankanfc von Toilette« l

seifen von dem Grundsätze aus: „Je billiger, dcsto besser!" — sie bedenken dabei nicht, dass
bci der «esuchtcn Villigteit der Zweck vollständig verfehlt und außerdem das ausgegebene
ltteld sogut wie weggeworfen ist.

Wir halten es daher im Interesse des p, t. Publlcums für geboten, aus die

Balsamische Ertmussöl-Seifc der Gebrüder Leder
jKpolkeker eist« Klajse ii» jleilii»)

aufmerlsam zu machen, welche sich als ein höchst m i l d e s , verschönerndes Wasch« ,
mittel empfiehlt und daher zur Bewahrung einer gesunden, w e i ß e n , z a r t e n und
weichen H a u t . namentlich für Damen und Kinder mit zartem Teint, besonders an»
gezeigt ist. (5315) 10—10

M s Nasierfeife gebraucht, gibt sie einen dicken, lange stehenden Schaum und
macht dasNarthaar weicher als icde andere Seife,

W M " Gel»r. Leders balf. Erduussöl-Seife ist in Stücken mit > z ^ V ^ ,
! Gebrauchsanweisung 5 25 tr, — in Palctcn k 4 Stück zu 80 lr. — in !

rosarothen Etiketten mit ncuigcm Stempel verschlossen von jcht ab stets lNf fMZUH
vorräthiss in llaibach bei üäiiHrä A^kr, Vrüäör TrizpSl, solvie in allen 'MMQVW' ^
brsscrcn Apotheken, Drogucn». Parsümerie-, Spezerei» und Nürnbergerwaren- ^ l l W ^
Handlungen Krains und Kärntens. !

Hutniederlage

KmMer Kulfakriks-Oesellslliaft
Laibach, Theatergasse N r . 6 . (4752) 12

Filzhüte bester Qualität, neuester Fa?on. in verschiedenen Farben, steife oder weiche, ü, fl. 2'2U.

Laubsäge -Werkzeug-
a r * \ Z ü m goldenen Pelikan." •*»
W ien, Vn., Siebensterngasse Nr. SO.

H Preisbuch franco. — Filiale: I , Togetthoffstrasso, aufgelassen.
^ a a - (5114) 2 - 2 ^

I Bankhaus S IGMUND BAUER, WIEN,I.,Herrengasse4f I
btforit antet Crtdcilung icbcr «rtottnfättn Sultunft unb äufl4erait| I
fect ttSlgflfn ©«fcinBunfltn ben £«• ««» ««tlamf «ff«r £ t««t«MI»«"i I
ü*C«t«it. JUfim lc. — Anttrgg» A r dl« W U n v r Bftra« In
* ! ! • • Combinat ionen tocrbin ftsintü nnb fitib eficcUlrt. tt<b«r I
I t i M bwinlan« id) tuft bit B«te$ nuna ttfauftec QffHten u b I
ftctai bttjcltca jebmttt jar Strfttaang. »ritfli*« Iuftrl|< afltc (a
•• • Contfaft ({nf^lantnbct «cfiftlftc überuljnu i* »nr trpntptra

I Dor<$fülning. Vtfiicn S S r f c b e r t f t t , ber ntbfl genaacfttn €d)t«f«
I contjni 3nfotmation flttt auivfaiftnbc ober a6j«|tbenbe gBcrttyMpicrt
I tnttiäft, cerftnbt id) p ^ > fltatia. « ^ p

Auf zu mir!
Hab1 das grösste, billigste, unter Garantie an Güte im In- und Aus-

lande unübertreffliche Warenlager Ton allen ordonklichou
Scheren, Messern, chtruryiachen u. thierürxtlicJien In-
strumenten, Schneidewaffen, Fechtrequisiten u. Schlitt-

schuhen aller Systeme
und Hunderte von Artikeln, di« beaondera geeignot sind als Geschenke für Bräuto,
Nikolo, Weihnachten und Neujahr. Ferner kann ich auch allei in mein Fach
Einschlagendo machen, was ich nicht am Lager habe.

Fabrikant chirurgucher Initrumente, Feinzoug-, Messer- und Waffenschmied

in Laibaoh, (4BH) 5
! ausgezeichnet mit Ehrenanerkennungen, Diplomen, Medaille«, Staatsmedaillen ete.

[ Wem die Wiederherstellung seiner Haarfarbe um} Herzen liegt, j
' möge mit Vertrauen sich der k. k. aunschl. priv. (474Ü 12—8

! PURITAS |
bedienon, denn dioso Haarverjttngungt-Dfiloh int das einzige unschädliche j

I Mittel, was von don rauiston ongÜHchnn und französischen Tincturon nicht •
I gesagt worden kann. Das „Loipziger Tagblatt" bringt oino Annonce, in welcher j
1 verschiodono Präparat« genannt worden, deren Schädlichkeit durch dio cho- J
! mische Untorsuchung constatiort ist, und führt untor mehreren an: KosetterH *
I Hair-Restorer, Miss A. Aliens Hair-Restorer, Marquards vegetabiÜHcher j
I Haarbalsam, New-Hair-Restorer und W. Thompson, Eau de F6es etc. I

etc. Und dioso Mittel worden noch houto in vorschiedonon Parfumorichandlungon 3
l auf Lager gehalten. I
| Meine k. k. priv. P u r i t a i enthäl t keine lohädliohen Ingre j
I dienzien, wofür loh Jede Garantie übernehme. Preis fl. 2. j
| O t t o X^ran^, Wien, VII., Mariahilferstrasse 38. j

Niederlage in Laibach bei E c l . M a l i r , Parfumeur.
[ In Klajrensurt: P. B i r n b a c h , Apothoko „zum Obolisk"; in Villach: J. Do- J
| t o n i . Čoiffour, nobon Hotel „zur Post"; in Marburg: W . K ö n i g , Apotheker. 1

; Med. Dr. Leyers

Fichtennadel - Extract,
concentrlerteste Lösung, mit goringom Vorbrauch oino krus-
tige, ersrischciule Waldluft im Zimmer verbreitend, desinllciert
dio Wohnzimmor vorzüglich und ist für dio Lnngen Gesunder
und Krankor besonders vorthoilhaft. Bei Kindern fördort os dio
gcsundo Entwicklung der Hrust und dos ganzon Korpora und
wirkt katarrhalischen und rheumatischen AlToctionon über-
haupt entgegen. Nähoros in dor jodor Flascho boiliogendon Er-
klärung. — Proia oinor grosson Flascho 60 kr. und dos ein- für
allemal uüthigon Vorstüubors fl. 1. (492.'l) 10—2

M Dr. Loyers Flchtcnnudel-Extract wird direct aus don
auf don oborstoiorischon Alpen gosarmnolton Zweigen boroitot und
ist zugleich ein angonohraes und orfrischondos Zimmorjiarfum.

Med. Dr. A. C. Leyer,
k. k. Hoflieferant, Gra», Hauptplatz Nr. 10.

In Laib ach zu habon boi: EdL. üvdCa.lir, Parfiiincric.

Colonialwaren, Fische, OellcatesNOii,
durch directen Überseeischen Bezug zu folgondon sehr billigen Proison.

Per Post portofrei für 5 Ko. in ö. W. boi bokannt reellster Bedienung.
Mocca echt, hochodol, fourig . . . il. 0.—
Ceylon P e r l , hochfeinst., krüft. . . „ 5.5()
Plantagen-Ceylon, brillant, schön „ 5,—
Plantagen-Ceylon, foinst., kräftig „ 4.70
Ceylon feiner, foinkräftig . . . . „ i./i't
Cuba blaugrun, kräftigschön . . . „ i.;u\
Mcnado extraff., grossb., goldbr. . „ 5*45
(«old-Java, grossbohnig, oxtraff. . . „ 4,(K)
(«old-Javu, ff. grossbohnig, kräftig . „ 4.80
Perlmocca, sehr kräftig ff . . . . „ 4.r>0
Java grlln, grossbohnig, kräftig, ff. „ 3.(10
Santo» grlln, kräftig, schön . . . „ 3.45
Rio reel l , kräftigroin „ 3.—
Tafel-Reis, oxtraff, klarkörnig . . „ 1.45
Tafel-Reis, foinstor, grosskörnig . „ l.'.iO
Tafel-Reis, foinor, grobkörnig . . „ 1.15
Perl-Sago, echt ostindiacher . . . „ l.(J0
äultan-RoHlnen, foinsto golbo . . „ 2.(>0
Elemc-Roslnen, bosto grosso . . . „ 2.
Mandeln slisse, grösste „ 4.<iO
Pfeffer u. Piment (Neugowiirz) . . n :j.75

Ural-Caviar, nouor, grossk., Ko. . fl. 3.—
Elb-Caviar, nouor, mittolk., Ko. . „ 5J.—
HUringe, nouo holländ , 25 Stück . „ 1.60
Fctt-HUringe, nouo grosno, MO Stück „ 1.45
Fett-flUrlnife, nouo mittol, 45 Stück, „ 1.30
Sardlncn-HUrlnge, ff. kloin, 90 St. „ 1.25
Sardell-HUringe ff., kloin, 250 St. „ 1.30
Kieler Sprotten, ca. 200 p. Kisto . „ 1.15
Kieler Sprotten, ca 400 p. 2 Kist. n 2,—
Kieler BUcklinge, 40 45 p. Ki«to „ 1.75
LachshUringe, fr. gor., 30 per Kisto „ 1.90
F r . Austern, ca. 50 por Kisto . . . „ 2.30
Fr. Schellllsche, por SKilo-Kisto. n 1.75
Fr. Schollen (Soozungo), por 5Ko.-K. „ 1.75
Familienthee, schw. oxtraff., Ko. . „ 4.—|
Familienthee, schw. feinster, Ko. . „ 3.45
Jamaica-Ruin, extrafeinst, 4 Litor . „ 5,—
Jamaicii-Ruin, feinster, 4 Litor . . „ 3.75
Mandarinen-Arac ff., alter, 4 Ltr. . „ 4.—
Cognac de Champagne, extraff, 4.L „ 7.—
Gencvre, ochtor holländischor, 4 L. „ 2.30

Bitte meino Firma nicht- mit don Nachahmorn meinos öoschäftos zu vorwochsolnl
E. H. Schulz in Altona bei Hamburg, etabliert seil 1864.

(4640) 10-3

Fr. Pröekl
Kürsohner- und Hutwaren-Niederlage

Laibach, Unter der Trantsche. (4979) 6—4
H ü t e für Herren von fl. 2-30 bis fl. 4 3 0

> » Kinder » , —-40 > » 3*50
K a p p e n für Herren » , _--40 » > 10' —

» Kinder » » •—•80 » » 2 1 —
Muffe fiir Damen » 2-40 » » 24' —

" > Kinder > » 1.— > > 6 - —
Reisepe lze für Männer » » 45-— > » 120-—
FusBkörbe » » > , 4-~_ , » 8 —
F u s s ä c k e » » , , 1 2 — » » 18- —
F i l z s c h u h e » » , , —-80 » » 1-50
P o l z h a n d a o h u h e , » 1 6 0 > » 2- —
Reise-PelzBtiefel . , 1 0 — » > 12 —
Pelzkrägen , , 1-20 > » 18 —

Patent-Muffe mit SicherheitHverschln»« . . von fl. 6 — bis fl. 18 — ',
Auch wird Pelzwerk zur Reparatur übernommen. Auswärtige Auffraß werden

schnellstens und bestens vollzogen; auch werde» Reisopelzo miHgelieliün.

Nervenkrankheiten.
Was sind dio Nerven?

Die Nerven aind dio oigontlichon Vormittlor jedwodon Go-
fühlos, allo äussoren Eindriicko worden zunächst durch sio
omjtfundon und vorraittelt. Ho vorachiodonartig dio Ursachon,
so vorschiodnn sind dio Krso.hoinungnn dor Nervenkranklicitcn.
In orstor Linin Ziisjimmonziohnn der Norvon, allgomninn Ab-
magernn^ und Entkrllftnn?, Manne«scfnvUche (ImpoUn?:)
und niiclitlicho Pollutionen, (JedltelitnlHschwÄehe, bloichos

• -~^^mr- Gesicht, ticflio^ondo, mit bliiunn Random unigobcnn Alison,
I Gornüthsvorstimmung, Schlasloai^kmt, Migräne («insoitit,'or
I Kopfflchmorz), Schmcrzon im Kreuze und Kllckfrrate, hystorisclio Krämpfo,
I Verstopfung, An^st ohno Ursacho, Vormoidun^ hoitcror Gesellschaft, Franon- I
I leidon, Schwächozustand, LHutarmut, rhoumatischo und gichtischo 8chmorzon, I
I Zittern an Hiindon und Fiisson u. H. W. (4571) 80—f» I

Alle oben angeführten Nervenkrankheiten worden durch kein anderes bis
nun in der Heilkunde "bekanntes Mittel so sicher und vollkommen geheilt, als durch

Hr. 11 i'iiii* Pcriiiii-l'iilier
(aus poruanischen Kräutern bereitet).

Ftlr thiHf-hädHrhkeU wird garantiert.
I D e p 6 t I n Xja.i'ba.cli. boi llorrn Ajiothokor E. Blrnchlsz; O-e-

r>.era,l-^-gr©rxt I n "^7"lorL: M. (/Hschner, dipl. Apothokor, 11. Kaiser- I
Josfif-Strneso 14. I

I ^ —"
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VlHte5 U'slMlM
Mi

Militär.
Neueste llelluloid Halöftreifen. billig, elc

gant und i)niicrhaft, wie noch versch irdene in
das Militiilsach einschlagende A i t i l r l . ali!:
Kuppeln, Vortccpeeii, Sterne, Vortcn, sämm!
lich in Gold, Silber nud Wolle! Hand-
schuhe bester Qualität billias« bci

J. S. Benedikt,
iiaibllch. M?ü, »2

Gesucht nach Galizien
60 Waldarbeiter

unter Führung eines Vorarbeiters für Erzeu-
gung von Eichenschwellen in Accord. Arbeit
für drei Jahre garantiert; fn>i« Hin- und
Rückruiue. Auch Sägepersonale er-
wünscht. Offerte: Werksdirection Lo-
DUfohno, Poat Podkamien bei Brody.

(&0Ü7J 4—: ;

A l l mersihiger

Schlitten
wird zn laufen a/sucht, Oesa'llinc Antrttge unter
»»Schlitten" an die Administration dieser

ZritlMg. (516«) 2 2

Triester

Cinraltt
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfangt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig -Franken-
Stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escompticrt auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Loral-
bliittern zeitweise angezeigten Be-
dingungen Statt. («) 52 -50

I>r. Hai'timiiiii«

Auxilium,
bostbowiihrtos lloilrnittol tfotfon

Harnröhreniuss
)>('[ H e r r e n und

Fluss bei Damen,
eio strong nach rnedicinischon Vorschrif-
ten boroitotoa Präparat, heilt ohne Ein-
•Pritzung schmerzlos ohne Folgekrank-

t
heiten, frisch entstim-

^ dono, nocli so soljr ver-
Ĝ \ alteto gründlich und
M cnta])rochond schnell.
Bj' Ausdrücklich verlango
Wy man ])r. l l a r tmann 9

•TUTtit&F' Auxi l ium für Horron
oder für Damon und ist

^aasolbe sammt bolohrondor IJroschüro
^sld oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann boroch-
•Ufonden Kar to in allon grösaoron Aj>o-
ttlokon um don Prois von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepot: W. Twerdy,

APoth., L, Kohlmarkt Nr. U, Wien.
NU. Horr Dr. Hartmann ordiniort

^°i Ö bis 2 und 4 bis (5 Uhr in soinor
Af8ta]t, und wordon dasolbRt auch forncr
J1« bishor allo Haut- u. «heimen Erank-
^olten, insbosondoro ÄannesBchwäche,
steh üboraus gliinzond bewälirter Mo-

ß10'1«, 0I1110 Folpoiibol, Syphilis und
»•sohwüre allor Art bostons jjulioilt. Mo-
rlc&inonto wordon in discroU'stor Woiso
°osorKt. Honorar massig. Auch brioHich.

w'on, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot In Laibach boi Horrn Jul.

• J r J i k 6 c z y , A]»othokor. (3814) 2(!

Ein Pianino,
neu, schön im Ton, ist preiswürdig zu ver-
kaufen: Alter Markt Nr. 1, III. Stook.

(5103) 9—3

Illustr. PreiscDurante
für 16ÜÖ8) 3—2

Hans-1 Küßtaprle
vorsondot franco uud gratis die Firma

H. Turzanski, Wien,
Fabrikslagor und Vorpaekuugsmagaain, Wien,

Westbahnstrasse Nr. 1.

Bedeutende Preis-ErnUslgoii.

direct aiiM Hnmbnry
rertcndet wlo bekannt In vorBOg-

11 oh« tor Qua] I tilt
Carl Fr. Burghardt, Hamburg,
In HAoken k — 6 K i l o — i.nrlosrel loc'ii

•Ivr Yerpickunf f«fra NMbathmc.
BKo. 0. n.

Moooa, aofat umb. bo«b*4*l . • « 6.80
Mnnndo, vonlglloh lm O«

ach mark • « ».40
Perl-Ceylon, boohs, n. mild < < (.40
Melang-e(MI*ohunf),fui to-

•oudan Mnpseblaunrartb . • • >30
Ooylon Plantiktlon, Mkr

nohljchmcokend • c B,—
Java, (tnl(1br«uL, extrkfMa . . « t 4.T0
Cuba, blaugrfln, brillant. . . « • 4,40
ftsrlk. Moooa, f. o. «rfliblf • « 8.BO
SantOH, ffln u. krlftig . . . € < t.h.r>
Rio, wohlnrhmcckenfl < < 8.8.'.
Thee In vorrnnl. Auiwtbl pr. i/l Ko. ton

ft n, 1.— Mi *. —.

Zweijähriger,
qualvoller Bron-
chial-Katarrh u.
Kehlkopfleiden

geheilt durch Joh.
Hoffs Malzex-
tract-Gesund-

heitstoer
mich Ausupruch des Uorrn Franz Maly
in Wien, Horronkloidorfabrik und Tuch-

handlung, vom 8. April 1882.
Durch zwei Jahro habo ich an Bron-

chialkatarrh und Kehlkopüoidon gelitten,
so dass ich nicht mächtig war, oin lautos
Wort zu 8j)rochon. Dio orston Profossoron
Wioii8 haben mich voriges Jahr nach
Gloichonborg und Nizza goschiekt; aus
Nizza angokommon, gobraucho ich soit
einom Monat Ihr vorzüglichos Gosund-
hoitsbicr, und ihnen zu Ehron erkläre
ich nicht nur alloin, dass moino Krank-
hoit durch Ihr Joh.HofTschesMalzoxtract-
(jlosundhoitsbior vollständig gohobon ist,
Hondorn dass ich auch sohr starken Appotit
habo und ich mich sehr wohl fühlo. Ich
orsuchoSie daher, mir woitoro 28 Flaschen
Malzoxtract-Gosundhoitsbior, 2 Kilo Malz-
chocolado und 2 Beutel Malzbonbons ein-
zusondon, und zeichne mit bosondoror
Hochachtung Franz Maly, Horronkloi-
dorfabrik und Tuchhandlung, Mariahilfor-
8tra«8o69. (4113) 14-11

Wion am 8. April 1882.
An don k. k. Hofliosorantcn dor moisten

Souvoräno Europas, Horrn

Johann IBoir.
k.k. Rath, Bositzor dos goldenen Verdienst
krouzoB mit dor Krono, Kittor hoher

jireussischor und doutsclior Ordon.

Wien, Fabrik: Grabenhof 2;
Fabriksniederlage: Stadt,

Graben, Bräunerstrasse 8.

Amtlicher Heilbericht.
K. iir. Contm]-Comite otc, Flousbiirg:

Das Johann Hoff'scho Malzoxtract-Ge-
Rundhoitsbior hat sich ills ein ganz vor-
zügliches Kräftigungsmittel gezeigt,

Mujor IVHtfre, Dologiertor der konig.
j)roii88. Lazarotho.
Unter 2 fl. wird nichts ver-

sendet.
Haupt-Depot in Laitach:

Peter Lassnik,
Spozoroiluindlung.

Cllll* 1 K u p f o r s c h m i d t , Apoth.;
Marburir: F. P. Holla sok; Görz: Ü.
C h r i g t o f o 1 o 11 i, A pothokor; Finnic:
N. P a v a c i c ; Pe tUu: J. K a s i m i r
O Soll inschogiTseumarktlrKRoit-
ha rek ; ferner in allen grösseren A]>o-1

thoken dos Landos. I

Die Claudier.
Roman aus der römiachen Eaiierteit. Von
Ernst Eckstein. 3 Bände. IIJ A,•<!„„..,
broschiert fl. G, gebunden fl. 8. '•
„S tey re rmüb l " in Wieo. — Zu ^ ..

duxcb »Ho Buchhandlungen. —
(5133) 6 - 2

Der Hof- und Gerichts-Advocat i

Dr. Johann Mencinger!
ist am 1. Dezember 1882 von Kraiuburg (bl'-iG) 3 - 3 {

iiixeli G-ui-kfeld ikl>ersie<lelt. {
A

/ 1
Zur

Herbst- und Winter-Saison !
empfiehlt

C. J. Hamanns
Wäsche- und Modewaren-Niederlage,

Laibach:
Wirkware

in jeder Art, und zwar: Herren-, Damen- und Kinder-Unterhosen
und Leibchen, Socken, Strümpfe, Gamaschen, Handschuhe,
Pulswärmer, Leibbinden, Wadenwäriner, .JägerBtrünmfe
und Stutzen, Ja^d-Westen, Unterröcke, Kopftücher, Kinder-
hauben, -Mützen, -Jacken, -Kleiderl und Manterl etc

| Cravatten und Cachenez,
das grösste Lager neuester, feinster, wie auch billigster in-

I und ausländischer Fabrikate in allen Facons und Grössen
I aus Batist, Wolle und Seide.

| Taschentücher,
weiss und färbig, aus Baumwolle, Leinen und Beide, und
zwar österreichisches sowie auch echt englisches und fran-
zösisches Fabrikat.

Specialitäten,
wie Hosenträger, Manschetten-, Krägen- und Cheinisetten-
knöpfe, Cravattenhalter, Cravattennadeln, Herren-Tuch-
ganiaschen, englische Brustwäriner etc.

Wäsche,
eigenes Fabrikat, bekannt bester Schnitt,
und zwar: grösstes Lager von weissen und färbigen Herren- I
und Knabenhemden, Unterhosen, Krägen, Manschetten und
Chemisetten in allen (Jrössen und Weilen, Hemdenmätze etc.,
Damen- und Mädchenhemden aus Chiffon, Damen- und Mäd-
chencorsetten, -Unterhosen-, -Unterröcke etc. aus Chiffon,
Creton, Schnür]- und Piquet barchent. Damen-, Mädchen- und
Kinderschürzen aus Chiffon, Creton, Leinen, Moire und i
Orleans. Besonders grosses Lager in den so beliebten Latz-, |
Angot-, Küchen-, Schul- und italienischen Schürzen, Damen-
Leinen-, Moire- und Filzröcken. |

Mieder, j
i n - und. CLUHlfindiNchew F"at>j*ilta.t, I

in allen Farben, Qualitäten und Weiten, mit und ohne Löffel-
blanchett, von 50 kr. bis fi. 12, darunter auch bekannte Weiss'sche
Mieder in einer Anzahl von über 1200 Stück. i

Unter der Versicherung reellster, schnellster und möglich^ |
billigster Bedienung hochachtungsvoll [

C- T- Hamann.

Jede beliebige Art von Wäsche wird auf das geschmackvoll*»*» UD<J 1
präciseste nach anerkannt vorzüglichstem Schnitt in kürzester Zei1 " (»et. I
Nur best passendste Hemden werden verabfolgt und Nicbteonven »>e- I
reitwilligHt umgetausch t . j

Stets bextMortiertea Lager von diversen Wäschestoffen, wie Chiffon, |
Creton, Küpper, Creas, echt englischen Oxfords, Percalix» sowie bestem Irländer-
(Belsast)-Leinen etc. etc.

Htoffniuster und Prei&courante werden auf Verlangen bereitwilligst I
und franco zugesandt. (4592) 9 7
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Casino-Restauration.
Morgen Sonntag, den 10. d. M.,

grosses

Militär-Concert
(neues Programm)

der Musikkapelle dea k. k. Infanterie-Re-
gimentes Freiherr v. Kuhu Nr. 17.

Anfang halb 8 Uhr. Eintritt 30 kr.
Gefertigter stellt den Glaasalou für Ver-

eint» und Hocbzoiton während der kommen-
den Faselnngssaison zur Verfügung.

(5182) Achtungsvoll
M. Verhasy.

Ernster Antrug.
Ein pensionsfähiger Beamter mit einem

Jahreseinkommen per 1000 fl,. Witwer, 31 Jahre
alt, von angenehmem Acusjern, Vater dreier
lleiner Kinder, wünscht sich in Bälde mit einem
häuslich erzogenen Fräulein über 25 Jahre
alt oder mit einer jungen Witwe zu verehcli»
chcn, Bedingungen: Herzensgüte und ein Ver-
mögen uon 2000 oder 3000 fl. — Ernstgemeinte
Anträge wollen gefälligst unter der Chiffre
„Eheglück" au die Expedition dieses Blattes
geleitet werden s5!71) 2 2

Künstliche (5090) 5

Zähne und Gebisse
werden nach dor neuesten Kunstmothode
augesertigt, Plombierungen und alle Zahn-

Operationen vorgenommen rom

Zahnarzt Paichel
tu der Hrndezky-Brttcke, I.Stock.

Im Cafe Tall
(-A-ltoii. Is/Earlct Itfr. 21)

i s t g u t o r (5109) 10-3 !

Istrianer Wein (Teran) i
i Liter 44 kr. zu habou.

Ein Pianino,
welches 20 Stücke spielt, iat preiawürdig

zu Torkaufon (bl52) 5—3

Triesterstrasse Nr. 5, Parterre rechts-1

Für Weihnachten
tmpüohlt

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congreasplatz j

feinsUa Schauinconfect, Mandolconfect, Pa-
sience-Confoct zu Christbaumbchänpen, sowie
schöno Nippsachen, Attrapen und Uonbon-
nieren, feinste Bonbons, candiorte und gla- '
eierte Früchte in zierlichen Körbchon, fein-
stes Kletzenbrot, Mandolato, Lebkuchen,
Pfefferkuchen, Potizen und Pinza; ausserdem
empfiehlt er noch feinste Chocolade und
Cacao-Pulver aus don renommiertesten Fa-
briken, echten Grazer Zwieback, foinste fran- ;
zÖBiache und holländische Liqueure, feinsten
russischen Thee und echten Jamaica-Eum,
Cypro, Malaga, Madeira, Shorry, Wormut,

Marsala und feinste Punsch-Essonz. \
Bestellungen joder Art ron Cremes, Ge-

frorenem, Sulzen und Torten etc otc worden
auf das feinste und billigste ausgeführt.

Auftrag« nach auswärts werden schnell- ,
stens essectuiort. (5183) 7—1

1 Neue wesentliche Preitz Ermäßigung! ̂ 8

> l n «o izua l i chc , , ÜD nn l i t ä t « n «
>j <» wiltl,chtn E»ql««>P»tlstn «
>l au< tem belaüxteil Versandt«<^clchäsle v»n ^ >

> iü ^äckchün vc>" l ,,ViI» wirll'chtM Anhalt nillll < ^
< «,un, 5 Ml» !<«!> ««<l,.«,W!«>>!) POllof«! ,mt! lncl. !<^

Ü » ! ,» . l,a!t,zi , , , ' ssl. 8.25 !<^
^ l>»n»ln«<», wahIsch,!N'ck>>nd „ 3.U0 H
l «<!»,,«»». sedr lritttiq. schsn „ 8.78 ^

^ » v « . l,,c>k,Mn. sein, lrllstig „ 4.10 ^

^»v» «».. ,,'idnelb, kchs lein, mild „ 4H0 , »
^ » v » l . , !,«le ,̂clb, l,ochsein „ 4 , 6 0 ^
>'«»">.Hl»«»:«, slin, ergifbig „ 4.75 W^
O ^ l n n , bla>l„r>ln, edel,,,, „ 5,30 H^
O ^ l n n . l '«» ' ! . . eztrasem, , 6,40«?
Ne««««l»>. bocliscinst im Geschmack „ l!>.85 ^

l «««-«-!». ^ ' ' " ' -" ' ,, , .. S.4» H

?i^ 'N ' , >, ! ! U. »«rlcjcn, ^
,, ^,,>,, >>e, , , , - U,»«r f!« «

^ Direcler ^ezust ^ «rösle'DrspärnW ^

l4<»7^> l!'.—7

Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
erlaubt sich hiainit soinon p. t. Clienten zur
gof'älligen Komitnis zu bringen, dass w sieb
nur k u r z o Z e i t hior aufhalten wird.

Sprechstunden täglich vou 9 bis 1 «nd
von 2 bia 4 Uhr im Hotel Elefant,
Zimmer-Nr. 46/47. (5030) 10

Herren-Kleider
zur Horbst- und Wintorsaison, Damen-
JaquetSf Knaben, - Anzüge etc. ver-
fertigt nach Bestellung elogant und billigst

M. Kunc,
Hchueldernit'ister, Jndengasse, Lalbacb,
und onijjfiehlt sich v.u genoigton Auftrü^on
bostens. Solido Stoffe atn Lager haltend, ver-
sende auf Wunsch Mustor nebst Preisen gerne
zur Ansicht. (4125) 11

l i c M l for Kinfler.
Die statistischen Ausweise consta-

tiorcn. wio violo unserer lioben Kleinen
durcJi [nfections-Krankkciton, u.'s ])iph-
theritiä, Blattern, «Scharlach etc. dahin-
gerafft worden. Was sollen wir dagegen
thun? fragt der besorgte Familienvater.
„Unsere Kloinen vor Ansteckung schü-
tzen ," ist das einzig» Mittel dagegen.
Um diesem nachzukommen, ist os noth-
wendig, das Contagium in dor Lui't un-
schädlich zu machon, was nur durch den
Gebrauch von Bittners Coniforen-Sprit
möglich ist. Er bringt zerstäubt dun herr-
lichen, balsamischen (Joruch dos Fichton-
waldos ia.s Zimmer und reinigt dabei dio
Luft durch den hohen Gehalt von ozo-
nisiertem Sauerstoff. Ausser der anti-
soptischon Wirkung ist Bittners Coni.
foren-Sprit auch ein anerkannt vorzüg-
liches, heilend balsamisches Mittel in
den Krankheiten dor Rospirations-Organo.
Bittners Coniforon-Sprit kostot pr. Fla-
sche 00 kr., 6 Flaschen 4 11. uud dor dazu
gehörige Patont-Zorstüubungsapparal 1 fl.
80 kr. boi Julius Blttner, Apothokor
in Relohenau, Nioderöstorroich, und
in Lalbaoh boi Jul. v. Trnköozy,
Apothekor. (4478)

Hlenestes füv öen HxntsycUt!
Wer hat nicht schon die i'nangenchmen und läsligcn Consc^nenz,,'» clsnhren, die !

durch daö ärgerliche Loclrrwerdrn brr bisherigen Essbcslecke oder das so läsiige heraus»
fallcu der Nlingen entstehen,

Carl Dillchcr, Wicn, VI . . Gnmpcllduisclstrllßc ß,
empfiehlt

MrWasi5 - Uslieftecke,
welche Neuerung jede Hausfrau mit Fieudcn begrüßen wirb. Selbe sihrn unverwüstlich
in metallenen heften fest. das ärgerliche Uockcrwcrdcn oder hcrausjallen der Klingen
und dns so häufige Ansftllchen de> Hefte ist unmöglich,

M ^ " Pruspecte hie, über über Plcisc, Proben der Festigleit und Qualität ?c.
>üit illuslrir,t,'ii Verzrichnisfen, gratis und franco zu Diensten. ""WU (5070) 2—1

Destfirrcicliisch - uoprfsclie Bant.
Bei don ;un 4. Dczombnr 1882 vorgenommenem Vurlosuagon wurden

5|)io(t. verlosbare Pfandbriefe im Gosammtbelrage von
fl. 4 589 000 ,

4",j>r<><:. verlosbare Pfandbriefe im Gesamintbetrage von
fl. 366 0 0 0 und

4proa verlosbare Pfandbriefe im Gesammtbetrage von
fl. 80 000

ausgolost, und worden dio gezogenen 5proc. Pfandbriofo vom 9 Dezember 1 J an bei
dor Hypothekar-Croditscawo dor österroichisch-ungariachun Bank in Wion und vom
12. Dozembor 1 J. au auch bei a l l e n B a n k a n s t a l t e n , dagegen dio gozogonon 4'/«-
•nd 4proc Pfandbriefe zum nächstfolgenden Coupoutermino — 1. April 1883 s»-
wolil boi der Hypothekar - Croditscasae in Wien als auch bei allen Bankanstalten auu-
bozahlt.

j Das NummeriiYerzelcImiB dor am 4. Dozombur 1. J. gezogenen Pfandbriefe,
I dann dor aus frühemi Ziehungon noch unbehobenen öproc, 4V8proc. und 4procontigon

Pfandbriofo wird von der genannten Casse und von a l l e n B a n k a n s t a l t e n auf
Verlangen unentgeltlich ausgefolgt.

l)io Bositzer von Bank - Pfandbriefen werden hiervon mit dem Bemerken be-
1 nachrichtigt, dass die Vorzinsung vorloabaror Bank-1'sjindbrieso mit dem der botref-
i fundon Vorlosung z u n ä c h s t f o l g o n d o n C o u p o n t o r m i no , dabor bezüglich dor
, am 4. Dozctubur 1 J. vorloHtcn öproc. Pfandl>riefo mit I. JUnuer \HH',i und bezüglich
: der am 4. Dezembor 1. J. rorloston 4'.'s,- und 4proc. Pfandbriofo am I . Apri l 188tf

erllHChl. Dio Coupons dorsolbon wordon zwar im Fullo der Präsentation auch fortan
ausbezahlt, jedoch wi rd bei der Einlösung: der Pfandbr iefe de r B e t r a g de r ab -
glliiffigcn Coupons Tom Capi ta l in Abzug gebrach t .

! W i e n nm 7. Dezember 1882.

OESTERREICHISCH-UNGARISCHE BANK.
! ^Ä_- 3x̂ E o © e r ,
| Gouverneur.

(5178) 6ouolali-»tli, (üsn«r»l8o<:r0t!ir,

Haupttreffer
fl. SOOOO. 95OOO. 9OO4M»

Kleinster Treuer 3011.1 .1
Lose

gegen Theilzahlungen
zum Preise von

HT fl- 25 -w
in fünf vierteljährigen A

Theilzahlungen

ä fl. 5.

^p Schon nach
r Erlag der ersten
Thoilzahlungvonfl.5

spielt der Käufer in der
r am 2 . J ä n n e r

— 1 8 8 3 erfolgenden Zie-
~ hung dio.süs Lotterie - Anlehena

mit. I

Original-Lose
zum Preise von 24 Gulden. I

Lose gogen Theilzahliingeii
und Original-Lose

zu haben in der I

W e c h s e l s t u b e der (M0B) 6^2

Krainischen Escompte - Gesellschaft.

D«uck und V,vla„ von I z v. »l«ln«au« ck Feb. Na»bero.


